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Werner Kalinka: Blickwinkel „alterssensibler“
stellen
 
Werner Kalinka, seniorenpolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, nahm heute
(17.09.2018) Stellung zum Altenparlament, das in der vergangenen Woche tagte:

„Das 31. Altenparlament im Landeshaus hat gute Anregungen gegeben. Der Vortrag
von Prof. Gerd Glaeske (Uni Bremen) hat deutlich gemacht, dass der Blickwinkel für
eine Reihe von Themen alterssensibler werden muss. Dies gilt für die medizinische
Versorgung, das Problem Einsamkeit, für die Notwendigkeit von Begegnung und
Bewegung im Alter, Altersarmut wie dem Zusammenhang zwischen sozialem Status
und Lebenserwartung“, so Kalinka.

Prof. Glaeske habe eindrucksvoll Zusammenhänge vermittelt. Sein Appell zu mehr
Bewegung („Das Sitzen ist das neue Rauchen“) gelte allerdings wohl nicht nur für
Ältere. Es habe aber für sie eine besondere Bedeutung, da mehr Bewegung helfen
könne, Stürzen vorzubeugen. Nachdenklich stimme, dass 1,5 Mio. Ältere von
Schlafmitteln abhängig seien. Es wäre wünschenswert, wenn Prof. Glaeskes Appell,
die Kassen mögen die Anreize für die gesundheitliche Prävention verstärken,
Aufmerksamkeit finde. Sie könne „nicht früh genug“ beginnen, wie der Referent
darlegte.

Die Beschlüsse des Altenparlamentes seien ein „sehr finanzschweres Paket“, wie
Kalinka formulierte. Es sei sehr erkennbar gewesen, dass die im Altenparlament
vertretene ältere Generation deutliche soziale Verbesserungen wünsche. Das
Altenparlament sprach sich u.a. dafür aus, das derzeitige Rentenniveau von 48 auf 70
Prozent aufzustocken, den öffentlichen Nahverkehr grundsätzlich kostenfrei
anzubieten und die Arbeitszeit für Pflegekräfte auf 35 Stunden bei vollem
Lohnausgleich zu reduzieren. Zudem wird die laufende Volksinitiative „Recht auf
angemessenen Wohnraum“ mit ihrem Wunsch, dies als Staatsziel in der
Landesverfassung zu verankern, unterstützt.
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